
 

Formalitäten 

Bitte halte Dich an folgende formelle Vorgaben. Eingereichte Arbeiten, die deutlich von den Vorgaben abweichen, 
werden zurückgewiesen. 

1. Allgemeines  
a) Die Arbeit bitte als Word-Dokument einreichen. 
b) Länge: 2500-4500 Wörter bei wissenschaftlichen Artikeln, max. 2000 Wörter bei anderen Artikeln. 

(Hinweis: Am Wettbewerb können ausschließlich wissenschaftliche Artikel teilnehmen) 
c) Abstract mit max. 100 Wörtern als eigenes Dokument beifügen. 

2. Bilder und Grafiken 

a) Pro Artikel sind maximal 5 Abbildungen erlaubt!  
b) Wir können nicht versprechen, dass 5 Abbildungen gedruckt werden. Liste deshalb bitte zusätzlich nach 

deinem Text die Abbildungen nach Priorität geordnet auf, z. B.: 

Bild-Prioritäten: Abb. 4, Abb. 2, Abb. 5, Abb. 3, Abb. 1 

c) Der Abbildungsverweis erfolgt nicht in einer Fußnote, sondern im Fließtext: (Abb. 2) 
d) Für jede Abbildung bitte die Quelle angeben, woher Du das Bild hast (Literaturangabe mit Seitenzahl)! 
e) Wenn möglich die Abbildungen selbst am Ende des Word-Dokuments einfügen. 

3. Formatierung 

a) Schriftart: Times New Roman, Größe 12. Zeilenabstand: 1fach. 
b) Rand: links 3cm, rechts 5cm. 
c) Seitenzahlen: rechts unten. 
d) Nach Absätzen bitte eine Leerzeile einfügen. 
e) Ausschließlich Werkbezeichnung sollen kursiv formatiert werden. 
f) Bitte keine Zwischenüberschriften, Unterstreichungen oder Fettdruck verwenden! 

4. Zitieren 

a) Wie bei wissenschaftlichen Arbeiten üblich, müssen alle fremden, übernommenen Gedanken als solche 
ausgewiesen werden. 

b) Bitte verwendet Endnoten, d.h. die Fußnoten werden am Ende des Textes aufgelistet. 
c) Fußnotenzeichen werden ohne Leerzeichen gesetzt, und zwar nach dem betreffenden Wort, Halbsatz, Satz 

oderAbschnitt.  
d) Beim ersten Zitat eines jeden Werkes gib bitte die Quelle wie folgt an: 

Monographien 
Monographien sind selbstständige Veröffentlichungen (in der Regel eines Autors). Deren Titelwerden  kursiv 
gesetzt. Hat die Publikation 2 Bände, nƻǘƛŜǊŜƴ {ƛŜ ŘƛŜǎ ƴŀŎƘ ŘŜƳ ¢ƛǘŜƭ ƳƛǘΥ αн .ŘŜΦά 

Ackerman, James S.: The Architecture of Michelangelo, 2 Bde., London 1961. S. 15. 

Ist die Monographie Teil einer Reihe, wird diese mit Herausgeber in Klammern nach dem Titel genannt 

Fehrenbach, Frank: Licht und Wasser . Zur Dynamik naturphilosophischer Leitbild er im Werk 
Leonardo da Vincis, (Tübinger Studien zur Archäologie und Kunstgeschichte, hg. v. Klaus Schwager, 
Bd. 16), Tübingen 1997. S. 18. 



JQOGRCIG ± YYY0CTVGHCMV-U\0PGV ± G-OCKN ± I N F O @ A R T E F A K T-S Z . N E T 

CTVGHCMV ± KPUVKVWV HôT GWTQRÜKUEJG MWPUVIGUEJKEJVG ± UGOKPCTUVTCUUG 6 ± 8;339 JGKFGNDGTI 

B A N K V E R B I N D U N G ± S T U DE N TI S C H E Z E I T S C H R I F T  F Ü R  K U N S T G E S C H I C H T E  E . V . 

KT-N R 32228553:4 ± DN\ 89472242 ± URCTMCUUG JGKFGNDGTI 
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Aufsätze aus Zeitschriften 
Der Titel des Aufsatzes erscheint in Anführungszeichen, der Titel der Zeitschrift kursiv. Die Zeitschrift wird 
Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ αƛƴΥά ŀƴƎŜƪǸƴŘƛƎǘΦ IƛƴǘŜǊ ŘŜƳ ¢ƛǘŜƭ ŘŜǊ ½ŜƛǘǎŎƘǊƛŦǘ ŦƻƭƎǘ Ŝƛƴ YƻƳƳŀΣ ŘŀƴŀŎƘ ŘƛŜ bǳƳƳŜǊ ŘŜǊ 
Ausgabe, gefolgt von der Jahreszahl in Klammern: 

Elam, Caroline: α¢ƘŜ ƳǳǊŀƭ ŘǊŀǿƛƴƎǎ ƛƴ aƛŎƘŜƭŀƴƎŜƭƻΩǎ bŜǿ {ŀŎǊƛǎǘȅάΣ ƛƴΥ Burlington Magazine, 123 
(1981), S. 592ς602. S. 597f. 

Ausstellungskataloge 
In Ausstellungskataloge hast Du in der Regel mehrere Autoren und einen oder mehrere Herausgeber. Auf 
ŘŜƴ IŜǊŀǳǎƎŜōŜǊ ǾŜǊǿŜƛǎŜƴ {ƛŜ ƳƛǘΥ αƘƎΦ ǾΦάΦ  

Architekturmodelle der Renaissance . Die Harmonie des Bauens von Alberti bis Michelangelo, 
Ausstellungskatalog, Berlin 1995/96, hg. v. Bernd Evers u. Helmut Kohl, München 1995. 

Einen Aufsatz innerhalb eines Kataloges notierst Du wie folgt: 

Bredekamp, Horst: αaƛŎƘŜƭŀƴƎŜƭƻǎ aƻŘŜƭƭƪǊƛǘƛƪάΣ ƛƴ: ARCHITEKTURMODELLE 1995, S. 16ς23. S. 21. 

Internetseiten 
Falls es nötig sein sollte, Internetquellen bitte wie folgt zitieren: 

Melcher, wƛŎƘŀǊŘ !ΦΥ α5¦{¢LbD hCC ¢I9 .wL¢!bbL/!άΦ LƴΥ Business Week (Archives). Stand: 9. 
Oktober 1997. URL: http://www.businessweek.com/1997/42/b3549124.htm (abgerufen am 
22.10.2006) 

e) Ab dem zweiten Zitat eines Werkes verwende den Nachnamen des Autors und das Erscheinungsdatum der 
Publikation als Abkürzung. Den Namen des Autors schreibst Du groß, die Seitenzahl folgt nach der 
Jahreszahl:  

PANOFSKY 1955, S. 12 und Anm. 3. 

Wenn das zitierte Werk mehr als einen Band hat und Du z. B. aus dem 2. Band zitierst. 

ACKERMANN 1961, Bd. 2, S. 13. 

Ausstellungskataloge werden mit einem markanten Stichwort aus dem Titel sowie dem Erscheinungsjahr 
abgekürzt 

ARCHITEKTURMODELLE 1995, S. 25. 

f) Bei nicht wörtlich Zitaten: Vgl. 

Vgl. Ackerman, James S.: The Architecture of Michelangelo, 2 Bde., London 1961. S. 12-15. 

Bei Zitat über 2 Seiten: S. 12f 

Ackerman, James S.: The Architecture of Michelangelo, 2 Bde., London 1961. S. 12f.  

Bei mehr als zwei Seiten immer die genaue Seitenzahl angeben: S. 12-17. 

Ackerman, James S.: The Architecture of Michelangelo, 2 Bde., London 1961. S. 12-17. 

g) Verweist Du zweimal hintereinander auf dieselbe Stelle, dann wiederhole bitte die Fußnote.  
 
 

 
Diese Formalitäten sind nötig, damit der Aufwand beim Lektorat und Satz überschaubar bleibt. Wir bitten um 
Verständnis dafür. Lasse dich dadurch aber bitte nicht von einem Artikel abhalten J 


